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Gemeindebrief

Jahreslosung 2023

„Du bist ein Gott, der mich sieht!“

für die Evangelische Gesamtkirchengemeinde Schönfeld/Uckermark



Dieser Witz ist mir schon des öfteren erzählt worden. Aber gern erzähl ich
ihn hier nochmal:
Im Herbst klettern die Kinder in den Obstgarten des Pfarrers und stehlen
ihm die Äpfel von den Bäumen. Dem wird das zu bunt und er nagelt ein
Schild an den Zaun mit dem Text. „Gott sieht alles!“ Am nächsten Tag
steht darunter: „Aber er verrät uns nicht!“ – Jeder gute Witz hat etwas
Hintergründiges. Er erzählt meistens eine einfache Geschichte, aber
dahinter steckt eine Wahrheit. „Gott sieht alles!“ Der Herr Pfarrer meint
die Kinder, die ihm die Äpfel stehlen. Er verwendet Gott, um seinen
eigenen Besitz abzusichern. Gott als der große Aufpasser, der dafür zu
sorgen hat, dass die Großen groß und die Kleinen klein bleiben. – Die
Kinder haben ein anderes Gottesbild: „ Aber er verrät uns nicht!“,
schreiben sie und sagen damit: Gott ist auf unserer Seite, wir lassen ihn
uns nicht zum Angstmacher entstellen!
Humor und Glaube, Glaube und Humor haben viel mit der Wirklichkeit
und miteinander zu tun.  Aber sie nehmen die Wirklichkeit nicht einfach
wie sie ist. Sie stellen die herrschenden, die bedrängenden, die
belastenden Verhältnisse in Frage. Der Benedektiner – Pater Notker Wolf
sagt: „Humor ist nicht nur eine Gabe, er ist auch eine ganz bestimmte
Einstellung zum Leben. Wann immer ein Problem auftaucht, gehen
humorvolle Menschen auf Abstand. Sie treten zwei, drei Schritte zurück –
und was eben noch beängstigend groß erschien, wirkt nun schon kleiner
und harmloser.“ Gott gebe es, dass wir uns das für unseren Alltag
erhalten!

Es grüßt sie herzlich – Ihr

                                                            Thomas Dietz, Pfr.

 Internationaler Malchower Kirchenpreis
Die Hauptpreisträger 2023 bei der Preisverleihung im Preisträgerkonzert
am 17. Juni in Malchow



 Freitag 8. September  16 - 17 Uhr
Sonnabend 23. September 9 - 11 Uhr

Sonnabend 23. September 9 - 10 Uhr
 Sonnabend 30. September 9 - 11 Uhr

 Sonnabend 30. September 10 - 11 Uhr
 Sonnabend 7. Oktober  9-10 Uhr oder bereits am Donnerstag /

Freitag 5. / 6.10., wenn die Erntegaben im Dorf eingesammelt werden
 Sonnabend 7. Oktober 10-11 Uhr
Sonnabend 14. Oktober 9-10 Uhr

 Sonnabend 14. Oktober 9 - 10 Uhr
Sonnabend 14. Oktober 9-10 Uhr



14. So. n. Trinitatis
Sonnabend 9. September
11 Uhr Cremzow Erntedank
(anschließend lädt die Carmzower Agrar GmbH zum Mittag ein)
Sonntag 10. September
10 Uhr - Carmzow, Kleptow, Baumgarten
Schenkenberg, Klockow, Schönfeld, Tornow und Göritz
Tag des offenen Denkmals - Gottesdienst nicht immeraber überall

Freitag 15. September - 18 Uhr Malchow Andacht zum Wochenschluss

15.So. n. Trinitatis
Sonntag 17. September
Kein Gottesdienst

Freitag 22. September - 18 Uhr Malchow Andacht zum Wochenschluss

16. So. n. Trinitatis
Sonntag 24. September
9 Uhr Baumgarten/10.15 Uhr Carmzow (Erntedank; Pfrn. H. Milleville, Bergholz)
  Freitag 29. September - 18 Uhr Malchow Andacht zum Wochenschluss

17. So. n. Trinitatis
Sonntag 1. Oktober  (Erntedank)
9  Uhr Kleptow / 10.15 Uhr Göritz

Freitag 6. Oktober - 18 Uhr Malchow Andacht zum Wochenschluss

18. So. n. Trinitatis
Sonntag 8. Oktober
10 Uhr Klockow Familiengottesdienst zu Erntedank, Schönfelder Bläserkreis
15 Uhr Neuenfeld (Erntedank)

Freitag 13. Oktober - 18 Uhr Malchow Andacht zum Wochenschluss



19. So. n. Trinitatis
Sonnabend 14. Oktober
17  Uhr Schönfeld (Erntedank)
Sonntag 15. Oktober
9 Uhr Tornow / 10.15 Uhr Schenkenberg (Erntedank)

Freitag 20. Oktober - 18 Uhr Malchow Andacht zum Wochenschluss

20.So. n. Trinitatis
Sonntag 22. Oktober
9  Uhr Carmzow / 10.15 Uhr Göritz (Dipl. Theol. R. Krause)

Freitag 27. Oktober - 18 Uhr Malchow Andacht zum Wochenschluss

21. So. n. Trinitatis
Sonntag 29. Oktober
10 Uhr Kleptow (Bibelarbeit zur Jahreslosung)

Reformationstag
Dienstag 31. Oktober
10  Uhr Malchow - Festgottesdienst 506 Jahre Reformation
mit Schönfelder Sing- und Bläserkreis
(Predigt: Prof. Rochus Leonhardt, Leipzig)

Freitag 3. November - 18 Uhr Malchow Andacht zum Wochenschluss

22. So. d. Kirchenjahres
Sonntag 5. November
9 Uhr Klockow / 10.15 Uhr Göritz
16  Uhr Malchow Talentpodium

Freitag 10. November -18 Uhr Malchow Andacht zum Wochenschluss

Drittletzter So. d. Kirchenjahres
Sonntag 12. November
9  Uhr Carmzow / 10.15 Uhr Schenkenberg (Gottesdienste mit Abendmahl)
  Freitag 17. November-18 Uhr Malchow Andacht zum Wochenschluß

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
Sonntag 19. November
9 Uhr Kleptow / 9 Uhr Baumgarten
10.15 Uhr Tornow / 10.15 Uhr Schönfeld
(alle Gottesdienste mit Abendmahl gehalten von
Dipl. Theol. R. Krause / Pfr. Th. Dietz)



Buß- und Bettag
Mittwoch 22. November
18  Uhr Göritz (Pfr. R.-G. Schein, Templin)
(Gottesdienst mit Abendmahl, Bläserkreis Schönfeld)

Freitag 24. November -18 Uhr Malchow Andacht zum Wochenschluss

Letzter Sonntag d. Kirchenjahres - Ewigkeitssonntag
Sonnabend 25. November
17 Uhr Schönfeld (30. und letzte Musik für Orgel, Flöte und Violine)
Sonntag 26. November
9 Uhr Klockow / 10.15 Uhr Göritz (Gottesdienst mit Abendmahl)

Freitag 1. Dezember - 18 Uhr Malchow Andacht zum Wochenschluss

1. Advent
Sonntag 3. Dezemberr
10.15 Uhr Kleptow
16 Uhr Carmzow  (Kinder spielen die Weihnachtsgeschichte)

Mittwoch 6. Dezember
14 Uhr Ludwigsburg Gr. Advents- und Weihnachtsfeier

Freitag 8. Dezember - 18 Uhr Malchow Andacht zum Wochenschluss

2. Advent
Sonnabend 9. Dezember
16 Uhr Malchow Adventsmusik
Sonntag 10. Dezember
9 Uhr Klockow / 10.15 Uhr Göritz (für alle Gemeinden)

Freitag 15. Dezember -18 Uhr Malchow Andacht zum Wochenschluss

3. Advent
Sonntag 17. Dezember
10.15Uhr Carmzow (Pfrn. H. Milleville, Bergholz)



G. Dietz

Montag 1. Klasse   (Gemeindehaus)           12.30 Uhr -  13.30 Uhr
2. Klasse   (Gemeindehaus) 13.45 Uhr – 14.45 Uhr

   Montag  1. – 6. Kl. (Ev. Jugendhaus)        16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Dienstag 1. – 6. Kl.  (Pfarrhaus)    15.00 Uhr – 16.00 Uhr
Dienstag   Kindergarten (im Gemeindehaus)  12.45 Uhr – 13.45 Uhr
Donnerstag  3. – 6. Kl. (Gemeindehaus)     14.00 Uhr – 15.00 Uhr

14.45 Uhr bis 15.45 Uhr in  
14.30 Uhr bis 15.00 Uhr in  

                   16.00 Uhr bis 16.45 Uhr in  
 17.00 Uhr bis 17.30 Uhr im
13.15 Uhr bis 14.00 Uhr in   
14.00 Uhr bis 14.45 Uhr in   
14.45 Uhr bis 15.30 Uhr in
15.45 Uhr bis 16.30 Uhr in
12.45 Uhr bis 13.30 Uhr in
15.00 Uhr bis 16.00 Uhr in

Gemeindegruppen

    Ziel: Waren, Klink und die Müritz
    Donnerstag 5. Oktober

“Die Hüterin der Sterne” mit Sebastian Bluth, 28. Sept. - 15 Uhr

“Ich möchte einfach noch Bäume ausreißen…” mit Doreen Mechsner,
 24. Okt. 15 Uhr

Große Advents- und Weihnachtsfeier, 6. Dezember - 14 Uhr

für alle älteren Einwohner unserer Dörfer und für alle, die Zeit + Lust haben,
jeweils 14 Uhr an folgenden Orten:

Mittwoch     20. September  und 15. November
Mittwoch     13. September  und   8. November
Donnerstag   7. September  und 16. November
Montag       18. September  und 20. November



14- tägig dienstags von 14 - 16 Uhr im Göritzer Gemeindehaus

(Th. Dietz)
6. / 8. Klasse mittwochs von 17 Uhr - 18.30 Uhr
im Ev. Gemeindehaus Göritz bzw. Jugendhaus Klockow
Fahrdienst zum Beginn, zum Abschluss bitte Abholung durch Eltern

  (Ltg. T. Dąbrowski)
 mittwochs um 18.45 Uhr im Ev. Kinder- und Jugendhaus Klockow Bernhard Mätzke

 (G. Dietz)
In der Regel mittwochs um 19.30 Uhr im Ev. Kinder- und Jugendhaus,
die nächsten Termine sind: 6. Sept. in Klockow, 14. - 18. September(Landau Pf.)
28. Sept. und 24. Okt. Ludwigsburg jeweils 15 Uhr, 29. November in Klockow

Nächste Sitzungen jeweils Montag 4. September, 9. Okt., 6. Nov. und 11. Dezember
jeweils um 19 Uhr im Ev. Kinder- und Jugendhaus Klockow

 (Ltg. J. Rabizo)
 dienstags um 19 Uhr in der Malchower Kirche, wir freuen uns über neue Sänger

Mittwochs um 14 Uhr im Gemeindehaus Göritz, Termine nach Vereinbarung

(Ltg. H. Reinhold)
donnerstags jeweils von 19.30 - 21.00 Uhr im Ev. Kinder- und Jugendhaus Klockow
mit personengebundener Anmeldung, Beginn ist der 14. September

 (I. Peick)
jeden Mittwoch von 9-12 Uhr im Labyrinthpark,
in Begleitung von Frau Peick und Herrn Brzezinski



Nächste Sitzungen jeweils Montag 4. September, 9. Okt., 6. Nov. und 11. Dezember

Weitere Termine

Tag des offenen Denkmals
Sonntag 10. September um 10 Uhr Gottesdienst in allen Kirchen

Sonntag 3. September 10 Uhr Göritz

14. - 18. September Landau/Pfalz

Was ist in Deutschland geschehen?
Eine Ansage aus dem Exil in Israel Gemeindeabend mit Chaim Noll (Israel),
Donnerstag 21. September 2023 18 Uhr Kirche Malchow

(Veranstaltung vom “Freundeskreis liebevoll jetzt”)
Sonntag 24. September 14 Uhr Malchower Labyrinthpark

Gewalt und Umbrüche in der Mark Brandenburg
Sebastian Bluth, Autor und Sänger, liest und singt,
Donnerstag 28. September - 15 Uhr Gutshaus Ludwigsburg

Preußisches Kammerorchester; Solist Youjung Lee (Oboe)
Dienstag 3. Oktober 2023 Speicher Ludwigsburg 16 Uhr

der Malchower Labyrinthpark ist mit einem Stand in Wismar vertreten,
Dienstag 3. Oktober

,
Donnerstag 5. Oktober



Fast Hundertjährige Erzählen – Buchlesung mit Doreen Mechsner
Dienstag 24. Oktober – 15 Uhr Gutshaus Ludwigsburg

Gemeindeabend mit Peter Hahne, ehem. ZDF – Moderator,
Donnerstag 12. Oktober 18 Uhr Kirche Malchow

Mittwoch 25. – Freitag 27. Okt. Ev. Kinder- und Jugendhaus Klockow

Lützelsachsen – Schönfeld     28. Okt. – 31. Okt. 2023
Es werden noch Quartiere benötigt! Wer gern jemanden für die Tage aufnehmen
möchte, melde sich bitte im Pfarramt.

50 Jahre nach seinem Tod,
7. Oktober 19 Uhr- Kirche Malchow

Gemeindeabend - Dr. Andreas Kossert (Historiker)
liest aus den genannten drei Büchern,
Sonntag 29. Oktober 16 Uhr Gutshaus Ludwigsburg

Festgottesdienst, Predigt Prof. Rochus Leonhardt,
Lehrstuhl für Systematische Theologie an der Universität Leipzig,
Dienstag 31. Oktober 2023 - 10 Uhr Kirche Malchow

Busfahrt - Stadtführung - Mittag - Kaffee
Montag 30. Oktober 2023

Nicht nur
die Bauern, sondern der gesamte ländliche Raum ist in Not, Gemeindeabend mit
Anthony-Robert Lee, Sprecher der Initative Landwirtschaft verbindet
Deutschland,
6.- 20. Nov. (genauer Termin wird noch bekanntgegeben) - Kirche Malchow



Donnerstag 9. November um 18 Uhr Kirche Malchow

Preisträger des Internationalen Malchower Kirchenpreises und
der Märkischen Musiktage musizieren mit dem Preußischen Kammerorchester
Sonntag 5. November - 16 Uhr Kirche Malchow

Montag 13. November ab 17 Uhr Klockow

Thomas Weber,  Orgel (Leipzig), Gudrun Dietz, Flöten (Schönfeld), Ulrike-Julie
Dietz, Violine (Pasewalk)
Sonnabend 25. November 2023 um 17 Uhr Kirche Schönfeld

Gemeindeabend und Lesung mit Prof. Dirk Oschmann, Leipzig
Donnerstag 30. November - 18 Uhr Kirche Malchow

Sonntag 3. Dezember (1. Advent) 16 Uhr Kirche Carmzow

Tenor - R. Eschrig  (Deutsche Oper Berlin)/
Orgel-Flügel - R. Hughes (Deutsche Staatsoper Berlin)/
Violine - U.- J. Dietz (Schönfeld)
Sonnabend 9. Dezember - 16 Uhr Kirche Malchow

Andacht, Vesper, Kinderprogramm,
Lesung /Musik: “Hilfe die Herdmanns kommen”
Der Kinderbuch-Klassiker von Barbara Robinson wird gelesen von Dana
Golombek von Senden, musikalische Begleitung mit ausschließlich eigenen
Kompositionen an der Bratsche Juan-Lucas Aisemberg,
Schönfelder Bläserchor, Weihnachtsliedersingen
Mittwoch 6. Dezember 14 Uhr



Vorankündigung
Andrej Hermlin und die American Swing Dance Band

Neujahr, Montag 1. Januar 2024  um 16 Uhr Kirche Malchow

6. / 7. Januar 2024 (Epiphanias) nachmittags Kirche Malchow

Im Nachklang des 70. Jahrestages des Aufstandes am 17. Juni 1953
18. Januar 2024 Gemeindeabend und Buchlesung mit Dr. Klaus-Rüdiger Mai,

22.02. / 07.03. / 21.03. / 11.04., jeweils 19 Uhr Malchow Speicher

ein Gespräch mit dem Schriftsteller Uwe Tellkamp (Dresden)
Donnerstag 29. Februar um 18 Uhr Kirche Malchow

Sonntag 24. März  - 16 Uhr Kirche Malchow

für alle Kinder und Jugendliche ab der 5. - 9. Klasse
Mittwoch 3. April - Sonnabend 6. April 2024

Gemeindeabend mit Thomas A. Seidel – Internationalen Martin Luther Stiftung
Donnerstag 18. April – 18 Uhr Kirche Malchow

Wettbewerbskonzerte 26. / 27. April 2024 Kirche Malchow

31. Mai bis 2. Juni 2024

Begrüßungsabend in Ludwigburg, Preisträgerkonzert in Malchow
Festgottesdienst mit  Prof. Dr.theol. Michael Bachmann, Siegen

Buchlesung mit Lars Broder Keil (Berlin)
Das Schicksal der unbekannten Verschwörer
Hans-Ulrich von Oertzen – Ein Lebensbild in Briefen und Erinnerungen
20. Juli 2024, (80. Jahrestag des Attentats auf Adolf Hitler)



Gemeindeabend mit Thomas A. Seidel – Internationalen Martin Luther Stiftung

Nachrichten aus dem
Gemeindeleben
Freud und Leid in unseren Gemeinden

Manfred Kirchhoff, Göritz im Alter von 87 Jahren
Prof. Eckhard Maronn, Schöningen / Kamieniec im Alter von 88 Jahren

Gern komme ich zu Ihnen ins Haus. Bitte sprechen Sie mich an.

Wir bitten Sie Jahr für Jahr um diesen Beitrag, um die Arbeit in unseren
Kirchengemeinden zu finanzieren. Das Gemeindekirchgeld bleibt ausschließlich in
unseren Gemeinden! Wie viel Gemeindeleben Sie damit ermöglichen, sehen Sie
allein an diesem Gemeindeblatt. Stellen Sie sich einmal vor, all das würde nicht
stattfinden!
Gemeindekirchgeld / Spenden  können überwiesen werden auf das Konto:
Kirche Schönfeld  IBAN: DE18 1705 6060 3000 0131 39
BIC WELADED 1 UMP Verwendungszweck: Kirchgeld/Spende 23

Möchte jemand eine Fichte oder Tanne loswerden, weil sie über Jahre zu groß
geworden ist? Bitte melden Sie sich im Pfarramt. In den vergangenen Jahren haben
viele Bäume aus Gärten unserer Dörfer die Menschen zu Weihnachten in den
Kirchen erfreut.

20. - 22. September Seebad Lubmin bei Greifswald

Predigt Prof. Lukas Bormann, Lehrstuhl für Neues Testament Marburg
Festgottesdienst 31. Oktober 2024 - 10 Uhr Kirche Malchow

22. - 26. Juli im Kiez Prebelow in Klein Zerlang



Heimliche Überraschung - Danke
Neue Nachrichten der Cremzower Kirche
von Rüdiger Warnke (Usedom)
Bei einem Neujahrsleuten, welches ich mit Herrn Leide
durchgeführte habe, war ich recht erstaunt, daß sich die
Glocke nur vom Obergeschoß aus, direkt an der Glocke
stehend, läuten ließ.
Daraufhin gab ich das Versprechen, diesen ungewöhnlichen
Zustand zu ändern, so daß man Sie wieder von unten zum
klingen bringen kann.
(Nebenbei bemerkt: Diese Glocke hat einen einmaligen,
wunderbaren Klang.)
Nun wurde das Versprechen eingelöst. Am 10. Juni  war
es soweit: Die ganze Familie hat tatkräftig mitgeholfen,
alle waren zu frieden und die Kinder hatten das besonde-
re Erlebniss, die Glocke von Cremzow einmal anfassen zu
dürfen (sehen, hören, fühlen).
Ich hoffe, daß die neue und alte Technik zu Erntedank am
9. September 2023 zum Einsatz kommen kann.
Vielleicht findet diese Aktion Beachtung um das Kirchen-
leben etwas zu bereichern und zur historischen Verant-
wortung aufzurufen.

" Das Wort des Lichts wird für immer leuchten "

Viele Grüße nach Schönfeld
Rüdiger Warnke und alle Mitwirkenden
Boto, Elke, Jonah, Bela,
Opa Rüdiger, Fatima, Eckhard



 seit dem 21. Juni Leiter im
Malchower Labyrinthpark, präsentiert hier ein
Labyrinthbuch des „Labyrinthpapstes“ Gernot
Candolini (Innsbruck). Gernot Candolini hat unzählige
Labyrinthe in Deutschland konstruiert und u.a. am
Konzept des Malchower Parkes mitgewirkt.   Im
nächsten Jahr (31.5. – 2.6.2024) wird er einen Kurs
in Malchow abhalten. – Marek Brzezinski hat am
1. Juli zum Ökumenischen Kirchentag in Pasewalk
den Malchower Labyrinthpark auf dem Markt der
Möglichkeiten vertreten. Es war ihm eine Freude die

vielen polnischen Gäste in vertrauter Sprache anzusprechen und nach Malchow
einzuladen. Im dortigen Park ist alles in deutscher und polnischer Sprache
vorgehalten.              Herr Brzezinski hat Architektur in Danzig /Gdansk studiert,
leitet in Stettin ein Amateurtheater und engagiert sich im Bereich der Oder bei
deutsch – polnischen Begegnungen. Dafür ist er bereits von der Brandenburgischen
Landesregierung ausgezeichnet worden. Er freut sich auf viele Besucher im
Malchower Labyrinthpark.

Job im Angebot - Wer macht mir den
Abschied leichter?

Eine persönliche Anzeige von Elke Penkert

Ich bin Elke Penkert und arbeite seit 2018 im Ev. Pfarramt Schönfeld.     Ob Sie
es glauben oder nicht, ab dem Jahr 2024, möchte ich denn doch langsam mein
Rentendasein genießen und werde mein Ehrenamt niederlegen.
Die Freude darauf ist schon sehr groß, dennoch bin ich doch ein wenig traurig. Es
ist eine so schöne und durchaus bereichernde Arbeit. Ich habe die dankbare
Aufgabe mich um die Bewohner unseres  im Gutshaus
Ludwigsburg zu kümmern und helfe, wo ich kann. U.a. organisiere ich dort kleine
und größere Veranstaltungen und gebe mir die größte Mühe, dass eine schöne
Atmossphäre im Ludwigsburger Haus besteht.
Und obendrein habe ich auch das Glück mit dem Team des Pfarramtes ein
wunderbares Kollektiv an meiner Seite zu haben.

Ich möchte die Bewohner und auch das Haus in gute Hände wissen, um mich
wirklich beruhigt auf meinem neuen Lebensabschnitt einlassen zu können. Sie
erwartet ein schöner meist beherzter unbefristeter Mini-Job ab dem Winter 2023.
Wer Lust oder eine Idee hat, wen man ansprechen kann, diese schöne Arbeit zu
machen, der melde sich bitte so bald als möglich im Pfarramt.
Anschrift:    Pfarramt Schönfeld, Dorfstr. 60, 17291 Schönfeld
Tel.:           039854 – 546      Ansprechpartner: Pfr. Th. Dietz



In diesem Jahr ging es erst in der
2. Ferienwoche in die Sommerfreizeit.
21 Kinder und 4 Betreuerinnen stiegen
am Montag, d. 24. Juli in den Bus
Richtung Groß Dölln. Dort erwartete
uns ein Haus, nur für unsere Gruppe,
mit einem herrlich großen
Gruppenraum. Das war genau das
Richtige für uns, da das Wetter nicht
unbedingt „sommerferienfreundlich“
war und wir doch einige Aktionen nach
drinnen verlegen mussten. Am Montag
ging es dann nach Zimmerverteilung
und Betten beziehen gleich an den See.

Das Wasser musste getestet werden. Die
meisten „wagten“ sich hinein.
Besonders schön – der See und die
direkte Umgebung bot viele
Spielmöglichkeiten. Für die Schwimmer
gab es im See eine Plattform, die eifrig
zum Springen genutzt wurde. Die
Kreativität der Sprünge war
beeindruckend. An Land sorgte ein
großes Hüpfkissen, der Fußballplatz und

eine „Wasserpumpenbahn“ für
Abwechselung. Es konnte herrlich am
Ufer gebaut und gematscht werden. Die
ganze Anlage in Groß Dölln ist
wunderbar geeignet für Gruppenfahrten
mit Kindern. Das Thema der Tage hieß
in diesem Jahr „Du bist ein Puzzleteil in
Gottes Schöpfung!“. In der
Abschlussrunde äußerten die Kinder,
dass sie das Thema besonders schön
fanden. Jeden Tag gestalteten wir ein
Puzzle. Am 1. Tag setzten wir ein Puzzle
aus 25 Figuren, also unserer Gruppe,
zusammen. Jeder malte sich auf eine

Figur und stellte sich damit vor. Am
2. Tag bedruckte jeder ein Puzzleteil
mit Fingerabdrücken.
Zusammengesetzt ergaben die 25
Teile einen großen bunten Baum.
Wir überlegten gemeinsam – jeder
Mensch ist einmalig. Es gibt keinen
Menschen, der den gleichen
Fingerabdruck hat. Genau wie bei
einem Puzzle, jedes Teil ist
einzigartig. Wir alle sind Teile im
riesig großen Puzzle des Lebens.
Jeder von uns hat seinen
bestimmten Platz – unverwechselbar
und einzigartig. Gerade für diesen

Platz hat Gott uns
gemacht. Aber
ohne die anderen
Puzzleteile sind wir
b edeu tung s l o s ,
zusammen mit
ihnen ergeben wir
ein wunderbares
Bild.



Gemeinsam bereiteten wir den
Gottesdienst zum Schulbeginn vor.
Mittelpunkt des Gottesdienstes ist die
biblische Geschichte, in der
Jesus ein Kind in die Mitte stellt
als Vorbild für die Erwachsenen.
Auch auf das kleinste Puzzleteil
kommt es an. Jedes Kind hat
eine Aufgabe bzw. kleine Rolle
im Gottesdienst. Als
besonderen Snack gab es am
Mittwoch leckere
„Puzzleplätzchen“. Leider
meinte es die Sonne dann nicht
mehr so gut mit uns, so dass das
Baden verkürzt werden musste. Das
Gelände bot mit mehreren Spielplätzen,
Streichelgehege, Kegelbahn aber noch

genügend Abwechselung. Einmal
umwanderten wir den Groß Väter See,
badeten und picknickten unterwegs
und erreichten gerade noch rechtzeitig
vor dem Regenguss unser Haus. Auch
beim 1. Teil unserer Schatzsuche
wurden wir nass. Das machte aber
nichts, die Riesengummischlangen
schmeckten trotzdem. Der Fortsetzung
der Schatzsuche erwartete uns dann im
Haus. In der Schatztruhe war für alle
eine „Puzzleschlange“. Ich war

überrascht, wie begeistert die Kinder
und Erwachsenen sofort anfingen die
Schlange in andere Formen zu bringen.

Auch die Abschlussrunde wurde mit
Puzzleteilen gestaltet. Jeder schrieb
oder malte auf sein Teil Eindrücke der

Sommerfreizeit. Und
wieder entstand ein
großes buntes
gemeinsames Puzzle.
Viel gäbe es noch zu
erzählen: von den Singe-
und Spielrunden, von
dem zweiteiligen Film,
den die Kinder völlig
selbstständig drehten,
vom Eis essen, von dem
leckeren Kuchen und
Obst, von einmaligen



Erlebnissen am
Streichelgehege
….
Es waren so
s c h ö n e
geme i n s ame
Tage! Möglich
wurden sie aber
auch nur, weil Frau Becker aus Carmzow,
Frau Genschow aus Klockow und Frau
Wertz aus Werbelow bereit waren, in
ihrem Urlaub bzw. ihrer Freizeit die
Kinder zu begleiten. Ein ganz ganz
großes Dankeschön für ihren
ehrenamtlichen Einsatz.
Am Sonntag, d. 3. September gestalten
die Kinder in der Göritzer Kirche den

Gottesdienst zum
Schulbeginn.

Und noch ein großes
Dankeschön
Der Teilnehmerbeitrag
deckt nur einen kleinen
Teil aller Unkosten.
Mehrere private Spender,
Betriebe und Einrichtungen
halfen bei der Finanzierung
der Fahrt. Den „Rest“
übernimmt die
Kirchengemeinde und die
Carl Büchsel-Stiftung.
(Gudrun Dietz, Schönfeld)



Liebe Gemeindemitglieder,
was für ein spannender  August liegt
hinter uns! Ich bin überwältigt von der
positiven Resonanz und dem Interesse,
das die Ausstellung über die
Kirchenburgen Siebenbürgens in
unserer Malchower Kirche
hervorgerufen hat. Vom 4. bis zum 25.
August öffneten wir unsere
Kirchentüren weit für eine kulturelle
und historische Entdeckungsreise, die
uns und viele Besucher von außerhalb
tief berührt hat.
Die Eröffnung der Ausstellung war für
mich ein besonderer Moment. Mit
meinem Vortrag „Eine feste Burg –
Siebenbürgen als Ort des
Protestantismus“ wollte ich einen
Rahmen schaffen, der die historische
und kulturelle Bedeutung dieser
einzigartigen Kirchenburgen
veranschaulicht. Da ich selbst einige
Jahre vor  Ort in Siebenbürgen war
(Studium/Arbeit) und ein Erststudium
in Osteuropäischer Geschichte
abgeschlossen habe, lag mir diese
Ausstellung besonders am Herzen.
Es hat mich sehr gefreut, wie viele von
Ihnen die Gelegenheit genutzt haben,
sich die Ausstellung persönlich von mir
zeigen zu lassen. Unsere Seniorinnen
und Senioren kamen sogar extra mit
einem Bulli angereist! Und das
Zusammenspiel mit unserem

wunderbaren Labyrinth-Park war einfach
fantastisch. Viele, die eigentlich nur den
Park besuchen wollten, fanden den Weg

in die Kirche und waren von der
Ausstellung ebenso angetan.
Ein herzliches Dankeschön an dieser
Stelle an unseren Gemeindepfarrer
Thomas Dietz, der die Ausstellung
unterstütz hat und treffend bemerkte:
„Diese Ausstellung eröffnet nicht nur
den Blick auf ein spannendes kulturelles
Erbe, sondern auch auf die evangelische
Vielfalt und Geschichte in Europa.“
Die Ausstellung selbst bestand aus 24
Roll-up-Bannern und wurde von
verschiedenen Institutionen entwickelt
und hat bereits eine beeindruckende
Reise durch mehrere Länder hinter sich.
Und weiter reisen und weitere
Menschen begeistern! Insgesamt
konnten wir bei uns etwa 500
Besucherinnen und Besucher begrüßen.
Viele von ihnen erinnerten sich an
eigene Reisen zu DDR-Zeiten und
fanden in der Ausstellung einen
interessanten Anknüpfungspunkt. Es war
eine wunderbare Möglichkeit, dieses
Stück europäischer Kulturgeschichte in
unserer Gemeinde zu präsentieren.

Herzliche Grüße und Gottes Segen!
Manuel Stübecke

Rückblick auf die Siebenbürgen - Ausstellung (Malchow)



Gottes Segen für Sie! Verabschiedung vom Vikariat..

Liebe Gemeindemitglieder der Gesamtkirchengemeinde Schönfeld,
mein verkürztes Vikariat hier in Schönfeld ist wie im Flug vergangen (nur ein gutes
Jahr!), und ich kann sagen, dass es eine unglaublich lehrreiche Zeit war. Von Anfang
an fühlte ich mich von der Gemeinde herzlich aufgenommen.
Schönfeld war für mich keine zufällige Wahl.
Die langjährige Gemeindepartnerschaft mit Lettland, die vielfältigen
Seniorennachmittage, der Gemeinde Einsatz in Form des Gutshauses Ludwigsburg,
die Musikwettbewerbe und der Fokus auf Kunst und Kultur (zum Beispiel auch der
Singkreis, wo ich ein wenig aktiv war!) haben mich von Anfang an begeistert.
Ein herzlicher Dank gilt meinem Mentor Thomas Dietz. Seit 30 Jahren ist er mit
seiner Frau Gudrun fest in dieser Gemeinde verankert und hat mich mit seiner
reichen Erfahrung unterstützend begleitet. Meine aktuelle Arbeit an einem
Kirchenführer (Bilder und Texte) hat mir nicht nur die Möglichkeit gegeben, die
Vielfalt unserer Kirchengebäude kennenzulernen, sondern auch den großartigen
Einsatz meines Mentors Thomas Dietz sowie der vielen Haupt- und Ehrenamtlichen
sichtbar gemacht, die sich für unsere Kirchen bereits über viele Jahre (Jahrzehnte!)
so engagieren.
In meinem ersten Halbjahr konnte ich parallel auch schulische Erfahrungen
sammeln. Diese wertvollen Einblicke in die Religionspädagogik sind für mich ein
wichtiges Rüstzeug für die Zukunft. Ein besonderes Highlight war sicherlich die
Siebenbürgen-Ausstellung in der Malchower Kirche. Die positive Resonanz und das
rege Interesse haben mich tief bewegt und bestätigt, wie wichtig kulturelle
Veranstaltungen für das Gemeindeleben sind. Überhaupt: Die Möglichkeit, während
der Urlaubszeit die haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden im Labyrinthpark
zu unterstützen, hat das Spektrum meiner Erfahrungen wunderbar abgerundet. Was
für ein besonderer Schatz in unserer Gemeinde!
Bevor ich meine Reise fortsetze und in der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche
Schaumburg-Lippe in Niedersachsen tätig werde, möchte ich mich von ganzem
Herzen bei allen Haupt- und Ehrenamtlichen bedanken.
Ihr Engagement und Ihre Offenheit haben meinen Aufenthalt hier zu einer
unvergesslichen Erfahrung gemacht. Ein besonderer Dank gilt auch dem
Gemeindekirchenrat für die Unterstützung und das entgegengebrachte Vertrauen.
Mit diesen Erfahrungen im Gepäck freue ich mich nun darauf, meinen weiteren
Weg zu gehen.
Mit herzlichen Grüßen und Gottes Segen!

Manuel Stübecke

www.kirche-schoenfeld.org,
www.kirche-schoenfeld.org


Rückblicke

Preisträgerkonzert 2023
Kirche Malchow
Sonderpreisträger des 13.
Internationalen Malchower
Kirchenpreis. Alle Haupt-,
Sonder- und
Motivationspreisträger unter
www-kirche-schoenfeld.org,
Internationaler Malchower
Kirchenpreis

Andacht und Gemeindeabend
mit Frau Prof.Dr. Ursel Heudorf
ehem. Stellv. Leiterin des
G e s u n d h e i t s a m t e s
Frankfurt/Main, Mitglied der
Kommission für Krankenhygiene
und Infektionsprävention des
RKI. (siehe www-kirche-
schoenfeld.org, Sonstiges -
Presse, Prof. Dr. Ursel Heudorf
- „Man lief Gefahr, entlassen
oder versetzt zu werden“ und
„Was hätten die Leute noch alles
getan?“

Festgottesdienst zum
Stiftungsfest in der
Kirche Schönfeld  Herr
Dr. h.c. Christian Lehnert
Dozent an der
Theologischen Fakultät
Leipzig hielt die Predigt.
siehe: www.kirche-
schoenfeld.org unter
Sonstiges, Predigten

www.kirche-schoenfeld.org,
www.kirche-schoenfeld.org


23. Juli - Festgottesdienst in der
Partnergemeinde Lützelsachsen Herr
Dietz überbringt Grußworte zum
250-jährigen Jubiläum der Kirche

Eine neue Errungenschaft im
Malchower Labyrinthpark, im Park
fahren nun zwei Rasenroboter zur
R a s e n p f l e g e .
vlnr.: M. Hering, E. Biederstedt
(Firma Steinhage), M. Brzezinski

20. Juli 2023, (79. Jahrestag des Attentats auf Adolf Hitler)
Malchow Kirche - Lesung und Gespräch mit Marita
Lanfer (Autorin) über das Buch „Säen bei Nacht“. Der
Deutsche Widerstand als Auftrag zur Erziehung (siehe
www-kirche-schoenfeld.org, Sonstiges - Presse, Marita
Lanfer „Sie wagt es, die Attentäter als Vorbilder vor
Augen zu Führen“ und „Familie, Ehe, Bildung und ein
tiefer Glaube prägten die Widerstandskämpfer“,
Leserbrief „Für überzeugungen und Werte einstehen“

Am 20. August 2023, Konzert in der vollbesetzten Malchower Kirche bei
hochsommerlichen Temperaturen. Der Kammerchor Prenzlau und das
Preußische Kammerorchester, Ltg. Jürgen Bischof im Rahmen der
Uckermärkischen Musikwochen



R a s e n p f l e g e .

20. Juli 2023, (79. Jahrestag des Attentats auf Adolf Hitler)

28. September  15 Uhr Gutshaus Ludwigsburg 
Gewalt und Umbrüche in der Mark Brandenburg

    Sebastian Bluth, Autor und Sänger, liest und singt,

3. Oktober   16 Uhr Speicher Ludwigsburg - 
mit dem Preußisches Kammerorchester

24. Oktober   15 Uhr Gutshaus Ludwigsburg

Fast Hundertjährige Erzählen – Buchlesung mit Doreen Mechsner

Es lädt ein zur Besichtigung:
Dauerausstellung: Die Geschichte eines uckermärkischen
     Gutshofes Ludwigsburg 1819 - 1945



Evangelische Gesamtkirchengemeinde Schönfeld
Ortskirche Baumgarten mit Ludwigsburg - Kleptow - Schenkenberg
(Vorsitzender des Gemeindekirchenrates: Reiner Brennenstuhl)
Ortskirche Carmzow - Cremzow
(Vorsitzender des Gemeindekirchenrates: Frank Tietschert)
Ortskirche Göritz - Malchow
(Vorsitzender des Gemeindekirchenrates: Olaf Reinke)
Ortskirche Schönfeld - Klockow - Neuenfeld - Tornow
(Vorsitzende des Gemeindekirchenrates: Ada Hammerschmidt)
Pfr. Thomas Dietz
Spendenkonto: Kirche Schönfeld Bank: SPK Uckermark
IBAN: DE18 1705 6060 3000 0131 39 BIC: WELADED1UMP

Carl Büchsel - Stiftung
Uckermärkischer Kirchengemeinden Schönfeld
Stiftung zur Förderung des kirchlichen Lebens
Vorstand: Dr. Dieter Boeck, Reiner Brennenstuhl (Stellv. Vors.),
Hans-Hermann Büchsel, Prof. Reinhard Büchsel (Vors. ),
Thomas Dietz, Ute Eisinger, Kirchenpräsident i.R. Helge Klassohn,
Dr. Axel von Heyden, Thomas Müller, Olaf Reinke,
Ada Hammerschmidt, Frank Tietschert
Konto für Spenden und Zustiftungen s. o. / Kennwort: Stiftung
Bei Spenden bitte immer die Adresse angeben

Förderkreis Ev. Kinder- und Jugendarbeit Klockow e.V.
Verein zur Förderung der Kinder- und Jugendarbeit in den
Gemeinden des Evangelischen Pfarrsprengels Schönfeld
Vorstand: K. Karbe, G. Kohli, Th. Dietz, E. Riechert, K. Tietschert,
M. Wertz und Th. Lehmann
Spendenkonto: Förderkreis
Sparkasse Uckermark
IBAN: DE54 1705 6060 3424 0178 24 BIC: WELADED1UMP

Evangel. Diakonieverein Ludwigsburg e.V.
Verein zur Förderung der Altenhilfe, ins besondere zum Unterhalt
des Hauses Ludwigsburg (Betreutes Wohnen); U. Eisinger,
R. Brennenstuhl, F. Tietschert, O. Reinke, S. Bernhard,
A. Hammerschmidt, A. Sievert, Th. Dietz
Spendenkonto: Ev. Diakonieverein Ludwigsburg
VR-Bank Uckermark -Randow
IBAN: DE48 1509 1704 0100 0051 07 BIC: GENODEF1PZ1

Evangelisches Pfarramt Schönfeld
Dorfstraße 60 in 17291 Schönfeld/ Uckermark
Telefon 039854 /546 Fax 039854 / 63983
E-Mail: Ev.-Pfarramt-Schoenfeld@t-online.de
www.kirche-schoenfeld.org


